
Die Malta-Begegnungsfahrt 2025 

Am 02.02.25 fuhren wir, die Jahrgangsstufe 8 des Gymnasiums Arnoldinums,  

für eine Woche nach Malta. Dort arbeiteten wir zum Thema Umweltschutz.  

Aber nicht nur das, wir erforschten ebenfalls die Kultur und das Leben auf  

Malta. 

Die St. Benedikt Sekundarschule, die wir besuchten, bot uns auch einen 

Einblick in die maltesische Küche. Natürlich sprachen wir mit den 

maltesischen Schülern über Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen 

der maltesischen und der deutschen Schule. Auch für die maltesische  

Sprache zeigten unsere Gruppen Interesse. 

Am Nachmittag gingen wir meistens entweder zu unserem nächsten 

Programmpunkt oder wir erkundeten an freien Tagen in Vierergruppen die Stadt, wo 

man exotische Früchte, Souvenirs oder andere interessante Dinge finden 

kann. 

Die größte Aufgabe während dieser Fahrt war das Müllsammeln an der 

Golden Bay. Dies diente dem Erhalt der Schildkrötenpopulation, die, wie uns 

eine Expertin erklärte, leider im Laufe der Jahre rapide zurückgegangen ist.  

Also strengten wir uns ordentlich an und sammelten drei Müllsäcke voller 

Plastik, darunter auch kleine Granulatkügelchen, die für die Herstellung von 

Plastik verwendet werden. Leider kommt es oft dazu, dass bei 

Schiffsunglücken Tonnen dieser Fracht von Bord fallen. 

Touristenattraktionen, die wir besuchten, waren zum Beispiel das „National 

Aquarium“ von Malta, die Insel Gozo, die wir mit der Fähre besuchten, und  

eine Burganlage, in der ein Teil von „Game of Thrones“ gedreht wurde.  

Ich habe mich sehr gefreut, bei dieser Fahrt dabei gewesen zu sein, und habe  

viele Dinge gelernt sowie kostbare Erinnerungen gesammelt. 

 

Richard Burke 


